Hinweise zur Kurzdokumentation der Berufserkundungswoche 2011
Hinweise zur Kurzdokumentation der Berufserkundungswoche 2012

Liebe Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1,
für die diesjährige Berufserkundung sollt ihr eine Kurzdokumentation der Woche erstellen. Diese Kurzdokumentation (inkl. der Einhaltung der Anmelde- und Abgabefristen) wird mit dem Feedback der Erkundungsstelle 50:50 verrechnet und wird als Bemerkung im Zeugnis K 1.1 eingetragen. 

Achtet bei der Abfassung des Berichtes auf folgende, verbindliche Richtlinien:

Umfang und Layout: 

Der Bericht muss im Umfang den unten beschriebenen Ausführungen entsprechen. Bitte wählt den Schrifttyp Times New Roman, Schriftgröße 12 Pt, Zeilenabstand 1,5 und 2,5 cm Rand. Achtet auf die Rechtschreibung! Handschriftliche Erkundungsberichte werden nicht angenommen.

Inhalt des Erkundungsberichtes:

1. Kapitel, Umfang eine Seite: Setzt euch vor der Erkundungswoche (!) mit euren       
    Erwartungen bzgl. der Erkundungsstelle auseinander. Was erwartet ihr im Allgemeinen und   

    im Speziellen von der Woche, welche Vorerfahrungen oder Qualitäten bringt ihr dafür mit,  

    welche Erkenntnisse solltet ihr evtl. danach haben?

2. Kapitel, Umfang eine Seite: Informationen über Eckdaten der Firma (z. B. Gründung, Anzahl der MitarbeiterInnen, verschiedene Berufsbereiche, Jahresumsatz, Partnerfirmen, Zulieferer und vieles mehr).
3. Kapitel, Umfang eine bis zwei Seiten: Wie sieht ein exemplarischer Erkundungstag aus? Mit welchen Tätigkeiten/Tätigkeitsfeldern musstet ihr euch auseinandersetzen? Bitte keine tabellarische Aufzählung, sondern nur in ganzen Sätzen.
4. Kapitel, Umfang eine Seite: Erstellt einen Abgleich eurer Erwartungen im Vorfeld mit der tatsächlichen Realität der Woche, beschreibt und bewertet die Betreuung durch die Firma, erstellt ein Gesamtfazit der Woche.
Formelles:

Der Erkundungsbericht muss in einfacher Ausfertigung bei der Lehrkraft abgeben werden, die euch besucht bzw. mit der Erkundungsstelle telefoniert hat. Zusätzlich wird ein an die Erkundungsstelle adressierter und ausreichend frankierter (!) DIN-A-4-Umschlag sowie ein kurzes von euch verfasstes Dankschreiben (auch nur mit PC) abgegeben. Die Erkundungsstelle interessiert sich natürlich auch für euren Bericht und möchte von euch Feedback erhalten. Falls ihr nicht besucht oder angerufen wurdet, gebt ihr den Bericht entweder bei Herrn Schimmer oder Frau Crespi ab.

Der Erkundungsbericht dient zunächst als Korrekturvorlage und wird in einem Schnellhefter für die Lehrkraft abgegeben. Im Idealfall ist nichts zu beanstanden - sollten inhaltliche Unklarheiten oder formelle Fehler zu erkennen sein, geht der Erkundungsbericht  zur Verbesserung an euch zurück - und zwar so oft, bis alles passt! Erst dann wird die betreuende Lehrkraft den Bericht mit dem Dankschreiben und ausreichend frankiertem Umschlag bei uns abgeben können, damit er an die Erkundungsstelle verschickt werden kann.

Der verbindliche Abgabetermin ist Dienstag, 08. November 2011.  Dieser Termin ist für alle einzuhalten. 

Legt dieses Blatt und den ausgefüllten Feedbackbogen der Erkundungsstelle bitte zu all den Unterlagen dazu, damit die besuchende Lehrkraft die Gesamtleistung beurteilen kann (siehe Rückseite).

Eine erfolgreiche, interessante und reibungslose Erkundungswoche wünscht euch 

das BOGY-Team (Frau Crespi, Herr Schimmer, Herr Utzinger)

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als besuchende/r Lehrer/Lehrerin im Rahmen der Berufserkundungswoche 2011 erhalten Sie die Kurzberichte, Dankschreiben und einen ausreichend frankierten Umschlag der Schülerinnen und Schüler zur Korrektur/Durchsicht. 

Der Kurzbericht/das Dankschreiben kann nicht akzeptiert werden, wenn die auf der Vorderseite genannten Kriterien nicht eingehalten wurden, d.h. ...

· der Bericht in Form oder Umfang deutlich von den Vorgaben abweicht, 
· der Inhalt nicht glaubwürdig erscheint, 
· in der Form, wie er vorliegt, so nicht an die Firma weitergeleitet werden kann oder
· der Bericht nicht spätestens am 08. November 2011 als Erstfassung abgegeben wurde.
In diesem Schuljahr wird es anstelle der Zertifikate eine differenzierte Bewertung im Kursstufenzeugnis 1.1 geben. Die Gesamtleistung setzt sich aus zwei Komponenten zusammen; die Gewichtung erfolgt 50:50:

1. Dokumentation (siehe Richtlinien)

Zur Note der Dokumentation zählt auch die ...

· fristgerechte Abgabe und ggf. Nachbearbeitung der Dokumentation
· fristgerechte Nennung der Erkundungsstelle an das BOGY-Team (Liste/Teilnoten der betreffenden SchülerInnen wird von uns an Sie weitergeleitet)
2. Beurteilung der Firmen/Institutionen (wird dem Erkundungsbericht beigelegt)
Wir bitten Sie um die Durchsicht der Berichte inkl. der entsprechenden Bemerkung (Verbalbeurteilung) bis Montag, 21.11.2011. 

Wenn Sie im Besitz der Endfassung des Berichtes, des frankierten Umschlags und des Dankschreibens sind, legen Sie bitte die genannten Unterlagen Herrn Schimmer oder Frau Crespi ins Fach. Wir werden diese im Anschluss an die Erkundungsstellen verschicken. 

Vielen Dank!

________________________________________________________________________

Das Zertifikat von  _________________________________________________________

erhält aufgrund der erbrachten Leistungen folgende Bemerkung:

☐ Die Teilnahme an der Erkundungswoche wird mit „sehr gut“ beurteilt.
☐ Die Teilnahme an der Erkundungswoche wird mit „gut“ beurteilt.
☐ Die Teilnahme an der Erkundungswoche wird mit „befriedigend“ beurteilt.
☐ Die Teilnahme an der Erkundungswoche wird mit „ausreichend“ beurteilt.
     (ggf. Eintrag im Zeugnis K 1.1)
Datum: _____________

Lehrerkürzel: __________


